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Werte D¿nserinnen, werte D¿nser! 

 

Am 16. Mªrz finden die Gemeindevertretungs- und 

B¿rgermeisterwahlen in Vorarlberg und somit auch in 

D¿ns statt. Ich habe mich entschieden, bei der Wahl 

im Mªrz nicht mehr als B¿rgermeister zu kandidieren 

und mich aus der Politik zur¿ckzuziehen. 

 

In den vergangenen 40 Jahren durfte ich in vielen 

Bereichen unserer Gemeinde und dar¿ber hinaus 

auch auf regionaler Ebene mitgestalten und unsere 

Gemeinde vertreten. In dieser Zeit war ich 35 Jahre 

im Gemeindevorstand, 20 Jahre Vizeb¿rgermeister 

und in den letzten 10 Jahren B¿rgermeister. R¿ckbli-

ckend hat sich dieser Einsatz gelohnt. Gemeinsam 

mit vielen Wegbegleitern ist es gelungen, die Ge-

meinde D¿ns zu dem zu machen, was sie heute ist: 

eine Gemeinde mit hervorragender Infrastruktur und 

hoher Wohn- und Lebensqualitªt, eingebettet in eine 

funktionierende und erhaltene Kulturlandschaft. 

 

Ich bedanke mich bei allen, die diesen gemeinsamen 

Weg mitgegangen sind, die Entscheidungen mitge-

tragen und mich in den letzten Jahren in meiner Ver-

antwortung als B¿rgermeister unterst¿tzt haben. Im 

Besonderen bedanke ich mich bei der Vizeb¿rger-

meisterin Sonja Batlogg, beim Gemeindevorstand 

und allen Gemeindemandataren f¿r die sehr gute 

Zusammenarbeit in der vergangenen Legislaturperio-

de. Ein Dank gilt auch allen Mitarbeiterinnen und Mit-

arbeitern sowie allen Mitgliedern - Funktionªre der 

Ortsvereine und Institutionen f¿r die Unterst¿tzung 

und die ebenfalls sehr gute Zusammenarbeit in den 

vergangenen Jahren. 

 

Derzeit laufen die Vorbereitungen f¿r die Gemeinde-

vertretungswahlen. Um die Autonomie und die Ge-

staltungsspielrªume f¿r ein selbstªndiges Handeln 

der Gemeinde zu gewªhrleisten, ist es grundlegend, 

dass die politischen Funktionen besetzt und wahrge-

nommen werden. Mitglieder der bestehenden Ge-

meindevertretung sowie neue interessierte Kandida-

ten haben sich bereit erklªrt, diese Aufgabe in D¿ns 

zu ¿bernehmen. In vielen Gemeinden des Landes 

gestaltet sich die Kandidatenfindung f¿r die Gemein-

devertretung und insbesondere f¿r das Amt des B¿r-

germeisters als sehr schwierig. Umso erfreulicher ist, 

dass Lukas Batlogg sich bereit erklªrt hat, f¿r das 

Amt des B¿rgermeisters zu kandidieren und sich die-

ser verantwortungsvollen Aufgabe zu stellen. Lukas 

bringt beste Voraussetzungen aus seiner Tªtigkeit im 

Landesdienst f¿r das Amt des B¿rgermeisters mit. 

Ebenso erfreulich ist, dass sich mit Lukas an der 

Spitze 17 weitere Kandidatinnen und Kandidaten bei 

der Gemeindevertretungswahl zur Wahl stellen und 

gemeinsam die Zukunft unserer Gemeinde gestalten 

wollen. 

 

Ich w¿nsche allen Kandidatinnen und Kandidaten f¿r 

die Wahl am 16. Mªrz viel Erfolg und bitte alle 

D¿nserinnen und D¿nser um ihre Unterst¿tzung. 

 

AbschlieÇend bedanke ich mich bei allen D¿nserinnen 

und D¿nsern f¿r das groÇe Vertrauen in den vergan-

genen vier Jahrzehnten. Ich w¿nsche allen weiterhin 

alles Gute, viel Erfolg und vor allem Gesundheit. 

 

Euer B¿rgermeister: 

 

 

 

Gerold Mªhr 

Seite  3 Februar 2025 / Ausgabe 1 www.duens.at 



Niederschrift 

¿ber die am Mittwoch, den 19. Dezember 2024 im 

Jugendraum abgehaltene 31. Sitzung der Gemeinde-

vertretung. 

 

Anwesend:  

Vorsitzender: Bgm. Gerold Mªhr  

Gemeinderªte: Vzbgm. Sonja Batlogg, Christian Ma-

this  

Gemeindevertreter: Mario D¿nser, Engelbert Mªhr,   

Gerd Moser, Stefan Domig, Manuel Gohm, Daniel 

Egger 

Schriftf¿hrerin: Sonja Batlogg 

Entschuldigt: Andreas Egger, Martin Schregenberger, 

Sven Fritsch, Lukas Batlogg 

  

Beginn: 20:00 Uhr 

 

Tagesordnung: 

1. Erºffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungs-

gemªÇ erfolgten Ladung sowie der Beschluss fª-

higkeit 

2. Genehmigung der Verhandlungsniederschrift der 

letzten ºffentlichen Sitzung vom 13.11.2024 

3. Berichte des B¿rgermeisters und der Aussch¿sse 

4. Petition lt. Ä 25 Vorarlberger Gemeindegesetz ï 

Bericht zur Kenntnisnahme 

5. Haushaltsvoranschlag 2025: 

a) Festsetzung der Geb¿hren und Hebesªtze 2025 

b) Beschªftigungsrahmenplan 

c) Voranschlag 2025 

d) Finanzkraft 2025 

6. Bez¿geverordnung 

7. Vergabe bzw. Verlªngerung gemeindeeigene Lie-

genschaften 

8. IT-Kompetenzzentrum Bludenz/Walgau ï Service 

Level Agreements (SLA) 

9. Allfªlliges 

 

Erledigung der Tagesordnung: 

1. Erºffnung der Sitzung, Feststellung der ord-

nungsgemªÇ erfolgten Ladung sowie der Be-

schlussfªhigkeit: 

Der Vorsitzende begr¿Çt alle anwesenden Gemeinde-

vertreter und bedankt sich bei allen f¿r ihr Kommen.  

Die Beschlussfªhigkeit sowie die ordnungsgemªÇe 

Einladung zu dieser Sitzung werden festgestellt und 

ohne Einwand von der Gemeindevertretung zur 

Kenntnis genommen. 

 

2. Genehmigung der Verhandlungsniederschrift 

der letzten ºffentlichen Sitzung vom 

13.11.2024:Die Niederschrift der letzten Sitzung 

vom 13. November 2024 wurde allen Gemeindever-

tretern per Mail zugesendet. Die Niederschrift wird 

einstimmig genehmigt. 

Berichte des B¿rgermeisters und der Aussch¿s-

se: 

Berichte des B¿rgermeisters:Der Vorsitzende berich-

tet ¿ber die am 19.11.2024 in Frastanz stattgefunde-

ne 33. Generalversammlung der WFI GmbH. 

¦ber den aktuellen Sanierungsstand beim Naturbad 

Untere Au wird informiert. Der 

Voranschlag 2025 wurde beschlossen. 

 

¦ber die Vorstandssitzung des Vereines Dorfleben 

am 05.12.2024 in ¦bersaxen wurde berichtet. Aktu-

ell stehen viel Lebensmittellªden im Land unter gro-

Çem Kostendruck. Die Bevºlkerung ist gefordert mit 

regelmªÇigen Einkªufen die Lªden zu unterst¿tzen 

da es sonst unweigerlich zu SchlieÇungen kommt. 

Dies gilt im Besonderen auch f¿r den Laden in D¿ns. 

 

Aus der 32. Sitzung des Gemeindevorstandes am 

Mittwoch, 11. Dez. 2024 wird berichtet: 

- ¦ber den Voranschlag 2025 wurde beraten und zur 

Beschlussfassung an die 

Gemeindevertretung zur Kenntnis genommen bzw. 

¿bertragen. 

- Die Kosten f¿r einen Wasserhausanschluss wurden 

genehmigt. 

Aus der 33. Sitzung des Gemeindevorstandes am 

Donnerstag, 19. Dez. 2024 wird berichtet: 

- Ein Betriebskostenzuschuss f¿r die Konsumgenos-

senschaft wurde genehmigt. 

 

Aus der Regio- Vorstandsitzung vom 22.11.2024 wird 

berichtet und zu den nachstehenden Themen eine 

schriftliche Zusammenfassung an die Mandatare ver-

teilt. 

- Evaluierung des regREK (Regionales Rªumliches 

Entwicklungskonzept 

- KLAR! Im Walgau (KlimawandelAnpassungsRegion) 

- Sozialplanungsraum Vorarlberg-S¿d 

- Regionale Springerdienst in der Elementarpªdago-

gik 

 

Weitere Berichte: 

Vbgm. Sonja Batlogg berichtet ¿ber das am 25.11.24 

stattgefundene Steuerungsgruppentreffen der ARGE 

Gemeinschaftsarchiv Walgau in Th¿ringen, 

weiters ¿ber die am 10.12.2024 stattgefundene Ver-

bandsversammlung des Gemeindeverbandes Perso-

nennahverkehr Walgau in Satteins  

und ¿ber die am 10.12.2024 stattgefundene Gene-

ralversammlung der Sennerei Schnifis RegGenmbH in 

Schnifis. 

 

4. Petition lt. Ä 25 Vorarlberger Gemeindege-

setz ï Bericht zur Kenntnisnahme: 
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Durch den Verein ĂDIE EICHEñ Vºlkerverstªndigungs- 

&. amp; Zivilschutzverein | ZVW 

1762140783 wurde eine Petition gemªÇ Vorarlberger 

Gemeindegesetz Ä 25 Abs. 1 und 

2 mit dem Titel ĂF¿r den Erhalt der Kinderschutz-

grenzen! Wo endet Fr¿hsexualisierung 

und pªdagogische Sexualaufklªrung? Die bedrohli-

chen Vorhaben der WHO.ñ an die 

Gemeindevertretung D¿ns eingebracht. 

Die vollstªndig eingelangten Unterlagen zu dieser 

Petition sowie die Beantwortung 

vom Amt der Vbg. Landesregierung wurden zusam-

men mit der Einladung zu dieser 

Sitzung an die Gemeindemandatare ¿bermittelt. 

Unter TOP 4. wurde die Petition zur Diskussion ge-

stellt. Ein Beschluss ¿ber die Petition 

wird nicht gefasst. Die Petition wird seitens der Ge-

meindevertretung einstimmig zur 

Kenntnis genommen. 

 

5. Haushaltsvoranschlag 2025: 

a) Festsetzung der Geb¿hren und Hebesªtze 2025 

Der Vorschlag ¿ber die Festsetzung der Geb¿hren 

und Hebesªtze 2025 wurde mit der Einladung zu die-

ser Sitzung den Mandataren rechtzeitig zugestellt. 

Der Vorsitzende erlªutert die einzelnen Positionen. 

Bei den Geb¿hren wurden auf Grund der aktuellen 

Situation, f¿r Teilbereiche eine Indexanpassung von 

3,5 % und 5 % erforderlich bzw. vorgenommen. Die 

Anpassung der Tarife f¿r den Wasserbezug und die 

Kanalgeb¿hren erfolgen in Anbetracht der Investitio-

nen f¿r den Wasserverband (Notwasserverbund) und 

der ARA mit pauschal 0,60 bzw. 0,30 Euro. Die An-

passung der Tarife f¿r die Elternbeitrªge Kindergar-

ten/Kinderbetreuung erfolgt ¿ber den Gemeindever-

band KIBE Region Jagdberg. 

Im Bereich der M¿llgeb¿hren werden Anpassungen 

nach den Vorgaben des Umweltverbandes ber¿ck-

sichtigt. 

 

Die Gemeindevertretung beschlieÇt einstimmig die 

im Rahmen des Haushaltsvoranschlages 2025 darge-

stellten Geb¿hren und Hebesªtze f¿r das Jahr 2025 

Die Geb¿hren treten mit 01.01.2025 in Kraft und 

werden entsprechend kundgemacht. 

 

b) Beschªftigungsrahmenplan 2025 

Der Beschªftigungsrahmenplan 2025 wird vom Vor-

sitzenden erlªutert und in der vorliegenden Form 

genehmigt. Die Abstimmung erfolgt einstimmig 

 

c) Haushaltsvoranschlag 2025 

Der Vorsitzende stellt fest, dass nach der Bestim-

mung des Ä 73 Abs. 4 Gemeindegesetz entsprechend 

jedem Gemeindevertreter rechtzeitig mit der Tages-

ordnung eine Ausfertigung des Haushaltsvoranschla-

ges 2025 zugestellt wurde. ¦ber den Voranschlag 

2025 wurde durch den Gemeindevorstand in der Sit-

zung vom 11.12.2024 beraten und f¿r die ¦bertra-

gung zur Beschlussfassung an die Gemeindevertre-

tung zur Kenntnis genommen. Auf Basis der Gesamt-

¿bersicht ĂHaushaltsergebnis mit Finanzierungs- und 

Investitionsergebnisñ wird der Voranschlag durch den 

Vorsitzenden erlªutert. 

Weiter erlªutert der Vorsitzende die Schwerpunkte 

im Haushaltsvoranschlag 2025 aus den einzelnen 

Voranschlagsgruppen. 

 

Bgm. Gerold Mªhr stellt den Antrag, den Haushalts-

voranschlag 2025 gemªÇ Ä 73 Abs. 5 Gemeindege-

setz wie folgt zu genehmigen: 

                                                                               

Ergebnishaushalt  

Ertrªge/Einzahlungen 

(Summe operative und investive Gebarung) ú  1.856.300,00 

 

Aufwendungen/Auszahlungen  

(Summe operative und investive Gebarung)  ú  2.239.000,00 

Nettoergebnis/Nettofinanzierungssaldo  ú-  382.700,00   

   

Entnahme Haushaltsr¿cklagen / 

Einzahlungen aus Finanzierungstªtigkeit   ú               0,00 

 

Zuweisung von Haushaltsr¿cklagen /  

Auszahlung aus Finanzierungstªtigkeit        ú               0,00      

Nettoergebnis nach Haushaltsr¿cklagen/ 

Geldfluss aus der  

voranschlagswirksamen Gebarung  ú -  382.700,00 

 

Finanzierungshaushalt 

Ertrªge/Einzahlungen 

 (Summe operative und investive Gebarung)  ú  2.022.700,00 

 

Aufwendungen/Auszahlungen  

(Summe operative und investive Gebarung)  ú  2.256.900,00 

Nettoergebnis/Nettofinanzierungssaldo  ú -  234.200,00   

   

Entnahme Haushaltsr¿cklagen / 

Einzahlungen aus Finanzierungstªtigkeit   ú 376.800,00 

 

Zuweisung von Haushaltsr¿cklagen /  

Auszahlung aus Finanzierungstªtigkeit        ú 142.600,00      

Nettoergebnis nach Haushaltsr¿cklagen / 

Geldfluss aus der  

voranschlagswirksamen Gebarung  ú  0,00 

 

Der Voranschlag 2025 wird in der vorliegenden 

Form einstimmig genehmigt. 

 

d) Finanzkraft 2025 gemªÇ Voranschlag 2024 

Die Finanzkraft der Gemeinde D¿ns f¿r das Jahr 

2025 betrªgt gemªÇ Ä 73 Abs. 3 Gemeindegesetz 

Euro 550.500,00 und wird mit diesem Betrag festge-

stellt. 

Der Beschluss ¿ber die Finanzkraft erfolgt einstim-

mig. 
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Der Vorsitzende bedankt sich bei der Gemeindever-

tretung f¿r die einstimmigen Beschl¿sse zu den ein-

zelnen Positionen des Haushaltsvoranschlages f¿r 

das Jahr 2025 mit einem Gesamtvolumen an Auf-

wendungen im Ergebnishaushalt von 2.239.000,00 

Euro und im Finanzierungshaushalt von Euro 

2.256.900,00. 

Er spricht seinen Dank auch an Mag. Edgar Palm vom 

FLZ Finanzleistungszentrum Walgau-West f¿r die Er-

stellung und die Erlªuterungen zum Voranschlag aus. 

 

6. Bez¿geverordnung: 

Der Vorsitzende informiert ¿ber die aktuelle Bez¿ge-

verordung der Gemeinde D¿ns. Die Verordnung re-

gelt die Bez¿ge des B¿rgermeisters, die Entschªdi-

gung des Vizeb¿rgermeisters und die Entschªdigung 

der Mitglieder der sonstigen Gemeindeorgane. Die 

bestehende Verordnung aus dem Jahre 1998 wird 

nach R¿cksprache und auf Empfehlung des Vorarl-

berger ï Gemeindeverbandes angepasst.  

 

Die prªsentierte Verordnung wird einstimmig geneh-

migt und als integrierter Bestandteil dieser Nieder-

schrift erklªrt.   

 

Die Verordnung tritt am 01.01.2025 in Kraft. Mit dem 

Inkrafttreten dieser Verordnung tritt die Bez¿gever-

ordnung vom 01.07.1998 auÇer Kraft. Die Verord-

nung wird auf der Homepage der Gemeinde D¿ns 

verºffentlicht. 

 

7. Vergabe bzw. Verlªngerung gemeindeeigene 

Liegenschaften: 

Die Pachtvertrªge f¿r die gemeindeeigenen Liegen-

schaften (beispielsweise LDW-Grundst¿cke oder 

Holzlagerplªtze u.dgl.) enden mit 28.02.2025. Teil-

weise sind bei Bestandsvertrªgen unterschiedliche 

Laufzeiten vorhanden. Diese sollen im Zuge der Neu-

vergabe einheitlich angepasst werden. Der Ausschuss 

f¿r Gemeindegut und Landwirtschaft hat in der Sit-

zung vom 28.10.2024 die Weiterverpachtung auf 

Basis der bestehenden Vertrªge mit einer entspre-

chenden Indexanpassung empfohlen. Die aktuellen 

Pªchter wurden durch die Gemeinde schriftlich infor-

miert und bei einem weiterem Nutzungsinteresse um 

eine entsprechende Bestªtigung ersucht. 

 

Der Vorsitzende erlªutert anhand einer Auflistung 

aller Pacht- und Mietvertrªgen die aktuellen Pacht-

verhªltnisse und die vorgesehenen  nderungen bzw. 

Anpassungen. 

 

Die anwesenden Mandatare erklªren sich zu den 

Vergaben der jeweiligen persºnlich 

betroffenen Liegenschaften als befangen. Die Aufstel-

lung zu den jeweiligen Pachtgrundst¿cken wird als 

integrierter Bestandteil dieser Niederschrift erklªrt. 

 

Die Gemeindevertretung beschlieÇt einstimmig unter 

Ber¿cksichtigung der jeweiligen 

Befangenheit die Vergabe der Pachtflªchen und Lie-

genschaften gemªÇ der vorliegenden Aufstellung. 

 

8. IT-Kompetenzzentrum Bludenz/Walgau ï 

Service Level Agreements (SLA): 

Der Vorsitzende informiert ¿ber den aktuellen Ver-

trag mit dem IT-Kompetenzzentrum in Bludenz und 

erlªutert die derzeitig stattfindenden Umstrukturie-

rungsmaÇnahmen. Gerd Moser bestªtigt, dass die 

Gemeinde mit dem IT-Kompetenzzentrum im Server-

bereich bestens bedient und ein hohes MaÇ an Si-

cherheit gewªhrleistet ist. 

Die vorliegende Vereinbarung als Ergªnzung zum 

bestehenden Vertrag wird einstimmig genehmigt. 

 

9. Allfªlliges: 

Der Vorsitzende bedankt sich bei allen Mandataren 

f¿r ihren Einsatz im vergangenen Jahr und die gute 

Zusammenarbeit. Das Jahr 2024 war ein sehr ar-

beitsintensives und bewegtes Jahr. Er w¿nscht ihnen 

und ihren Familien frohe Feiertage und ein gesundes 

neues Jahr 2025. 

Vbgm. Sonja Batlogg schlieÇt sich diesem an und 

bedankt sich bei Bgm. Gerold Mªhr f¿r seinen uner-

m¿dlichen Einsatz und w¿nscht ihm und seiner Fami-

lie erholsame Feiertage sowie viel Gl¿ck und Gesund-

heit im neuen Jahr. 

 

 

Nachdem es keine weiteren Wortmeldungen mehr 

gibt, schlieÇt der Vorsitzende die 31. Gemeindever-

tretungssitzung. 

 

Ende der Sitzung: 21:50 Uhr 

 

 

Der B¿rgermeister: Gerold Mªhr 

 

Die Schriftf¿hrerin: Sonja Batlogg 
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¿ber die am Mittwoch, den 05. Februar 2025 im Ju-

gendraum abgehaltene 32. Sitzung der Gemeinde-

vertretung. 

 

Anwesend: 

Vorsitzender: Bgm. Gerold Mªhr  

Gemeinderªte: Vzbgm. Sonja Batlogg ,  Andreas Eg-

ger, Christian Mathis 

Gemeindevertreter: Mario D¿nser, Engelbert Mªhr, 

Martin Schregenberger, Sven Fritsch, Gerd Moser 

Schriftf¿hrer: Lukas Batlogg 

   

Beginn: 20:00 Uhr 

 

Tagesordnung: 

1. Erºffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungs-

gemªÇ erfolgten Ladung sowie der    Beschlussfª-

higkeit 

2. Genehmigung der Verhandlungsniederschrift der 

letzten ºffentlichen Sitzung vom 19.12.2024 

3. Berichte des B¿rgermeisters und der Aussch¿sse 

4. Festlegung MindestmaÇ der baulichen Nutzung 

(GST-NRn 1248, 1249, 1250) 

5. Konsumverein D¿ns und D¿nserberg ï Ansuchen 

um Stundung 

6. BaumaÇnahmen D¿nser  lpele, KG D¿nserberg 

7. Baueingabe 

8. Auftragsvergabe 

9. Allfªlliges 

 

1. Erledigung der Tagesordnung: 

Erºffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsge-

mªÇ erfolgten Ladung sowie der Beschlussfªhigkeit: 

Der Vorsitzende begr¿Çt alle anwesenden Gemeinde-

vertreter und bedankt sich bei allen f¿r ihr Kommen.  

Die Beschlussfªhigkeit sowie die ordnungsgemªÇe 

Einladung zu dieser Sitzung werden festgestellt und 

ohne Einwand von der Gemeindevertretung zur 

Kenntnis genommen. 

 

2. Genehmigung der Verhandlungsniederschrift 

der letzten ºffentlichen Sitzung vom 

19.12.2024: 

Die Niederschrift der letzten Sitzung vom 19. Dezem-

ber 2024 wurde allen Gemeindevertretern per Mail 

zugesendet. Diese wird einstimmig genehmigt. 

 

3. Berichte des B¿rgermeisters und der Aus-

sch¿sse: 

Berichte des B¿rgermeisters: 

F¿r den Trinkwasserverband Mittlerer Walgau ï Was-

serversorgungsanlage BA01 Regionalverbund Not-

wasserversorgung fand am 07.01.2025 die kommis-

sionelle Verhandlung satt. Der Bescheid f¿r die was-

serrechtliche Bewilligung, Bewilligung nach dem Ge-

setz ¿ber Naturschutz und Landschaftsentwicklung 

sowie die Rodungsbewilligung ist per 03.02.2025 ein-

gelangt.  

Die Ausschreibungen f¿r die Bauf¿hrung werden der-

zeit durchgef¿hrt. Der Baustart ist f¿r das heurige 

Jahr geplant.  

 

F¿r die beim Dorfhus am westseitigen Parkplatz ent-

standenen Schªden (Setzungen) sind, wie bereits 

mehrfach berichtet, durch die ausf¿hrenden Firmen 

unterschiedliche Auffassungen im Zusammenhang 

mit der Zustªndigkeit aufgetreten. Vorliegende Gut-

achten und Messungsergebnisse lassen jedoch aus 

Sicht der Gemeinde D¿ns eine mangelhafte Ausf¿h-

rung ableiten. Diese Tatsache wurde seitens der ¥BA 

und der Fa. 3P bestªtigt. Nun liegt ein Sanierungs-

vorschlag durch die ausf¿hrende Baufirma vor. Die 

vorliegende Vereinbarung wird der Gemeindevertre-

tung prªsentiert  

und von dieser zur Kenntnis genommen. Die anfal-

lenden Sanierungskosten werden durch die Baufirma 

im Rahmen der Gewªhrleistung und aus Versiche-

rungsleistungen getragen. Der Gemeinde entstehen 

aus dieser Mªngelbehebung keine Kosten. 

 

Die Abrechnung f¿r die Anschaffung des MTF - Mann-

schaftstransportfahrzeug f¿r die Feuerwehr ist abge-

schlossen. Die Kosten belaufen sich im Rahmen der 

Angebote und der beschlossenen Auftrªge. Sªmtliche 

Fºrderungen seitens des Landes sowie der Kosten-

beitrag durch die Feuerwehr sind  

eingelangt. 

 

Berichte der Aussch¿sse: 

Mario D¿nser berichtet von der durchgef¿hrten, un-

angemeldeten Pr¿fung der Handkassa der Gemeinde 

D¿ns durch den Pr¿fungsausschuss.  

 

4. Festlegung MindestmaÇ der baulichen Nut-

zung (GST-NRn 1248, 1249, 1250): 

Es ist beabsichtigt, die GST-NRn 1248, 1249, 1250, 

GB 92103 D¿ns, am Sellasweg f¿r eine zweckmªÇige 

Bebauung zu Wohnzwecken laut dem aktuellen 

Rªumlichen Entwicklungsplan der Gemeinde D¿ns 

zur Verf¿gung zu stellen. Die Grundst¿cke befinden 

sich im erschlossenen Siedlungsgebiet ĂBofel-Sellasñ. 

Die Umlegung ist im Jahre 2009 erfolgt. Um die be-

absichtigte  nderung des Flªchenwidmungsplanes zu 

ermºglichen, ist eine  nderung des Bebauungsplanes 

(mit der Festlegung des MindestmaÇes der baulichen 

Nutzung) der Gemeinde D¿ns erforderlich. Die ange-

f¿hrten Grundst¿cke werden der Kategorie BW4 zu-

geordnet. 

Niederschrift 
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Die Gemeindevertretung der Gemeinde D¿ns hat in 

der Sitzung vom 19.09.2024 den Entwurf einer Ver-

ordnung ¿ber das MindestmaÇ der baulichen Nutzung 

f¿r die GST-NRn. 1248, 1249, 1250, GB 92103 D¿ns, 

gemªÇ Ä31 Abs.1 Raumplanungsgesetz, LDGl.Nr- 

39/1996 idgF, beschlossen. 

 

Der Verordnungsentwurf samt Erlªuterungsbericht 

wurde vier Wochen auf dem Verºffentlichungsportal 

(www.duens.at/gemeindeamt/aktuelles/verºffentlich

ungsportal) vom 20.12.2024 bis einschlieÇlich 

17.01.2025 verºffentlicht (Ä32e des Gemeindegeset-

zes). 

  

Wªhrend der Zeit der Verºffentlichung 

(Auflageverfahren) sind keine Stellungnahmen bzw. 

 nderungsvorschlªge eingelangt. 

 

F¿r die GST-NRn 1248, 1249, 1250, GB 92103 D¿ns, 

soll das MindestmaÇ der baulichen Nutzung entspre-

chend dem Plan: 031.2-1/2024 vom 17.09.2024, M 

1:1000, mit einer Baunutzungszahl von mindestens 

35 festgelegt werden. 

 

Die Gemeindevertretung stimmt dem Entwurf der 

Verordnung zur Festlegung ¿ber das MindestmaÇ der 

baulichen Nutzung f¿r die GST-NRn 1248, 1249, 

1250, GB 92103 D¿ns, entsprechend dem Plan: 

031.2-1/2024 vom 17.09.2024, M 1:1000 einstim-

mig zu. 

 

5. Konsumverein D¿ns und D¿nserberg ï Ansu-

chen um Stundung: 

Der Vorsitzende berichtet von einem bei der Gemein-

de D¿ns eingegangenen Ansuchen des Konsumverei-

nes D¿ns und D¿nserberg reg. Genossenschaft 

m.b.H. um Stundung von offenen Forderungen sei-

tens der Gemeinde D¿ns an den Konsumverein. Dazu 

wird die finanzielle Lage des Konsumvereins erklªrt 

und von monatlich stattfindenden Besprechungen mit 

dem Gemeindevorstand und dem Konsumvorstand 

berichtet. Eine entsprechende Finanzplanung f¿r die 

Zukunft des Konsumvereins liegt vor. 

Die Wichtigkeit der Einkaufsbereitschaft der eigenen 

Dorfbevºlkerung im D¿nser Lªdele wird erwªhnt. 

Das Ansuchen auf Stundung wird von der Gemeinde-

vertretung einstimmig genehmigt. 

 

6. BaumaÇnahmen D¿nser  lpele, KG D¿nser-

berg 

a) Baueingabe: 

Es ist geplant, zur Verbesserung der Lagerung und 

der Abholung f¿r die aus  

dem Alpbetrieb erzeugte Milch, einen neuen Lager-

raum zu errichten.  

Die Position des Lagerraumes ist an der Westseite 

am bestehenden Alpgebªude vorgesehen.  

Die baulichen MaÇnahamen sehen vor, dass ein Con-

tainer auf einer zu errichtenden Betonplatte aufge-

stellt wird. Es soll der Container mit einer an den Be-

stand angepassten Holzverschalung verkleiden wer-

den. Die geschªtzten Baukosten belaufen sich auf ca. 

Euro 15.000,00 netto. Eine Fºrderung seitens des 

Landes wurde in Aussicht gestellt.  

F¿r die gelplante Bauf¿hrung ist eine Baueingabe bei 

der Gemeinde D¿nserberg als zustªndige Baubehºr-

de erforderlich.  

 

Die Gemeindevertretung beschlieÇt die Baueingabe 

f¿r das geplante Bauvorhaben. 

 

b) Auftragsvergabe: 

F¿r die Anschaffung des geplanten Containers ist ein 

Angebot der Firma CINTAINEX vorliegend. Die Ange-

botssumme belªuft sich auf Euro 6.490,00 Netto.  

Die Gemeindevertretung beschlieÇt die Anschaffung 

des Containers sowie die erforderlichen Adaptierun-

gen f¿r den Betrieb des Containers vorbehaltlich ei-

nem positiven Baubescheid.  

 

Die Abstimmung zu diesen Top.6.a) und b), erfolgt 

einstimmig. 

 

7. Allfªlliges: 

Der Vorsitzende gibt einen Einblick in die vergangene 

Periode, da es sich bei der heutigen Sitzung um die 

letzte Gemeindevertretungssitzung der aktuellen Pe-

riode handelt und bedankt sich bei allen Verantwort-

lichen und im Besonderen bei allen Mandataren f¿r 

die gute und konstruktive Zusammenarbeit. 

 

Gerd Moser bedankt sich bei BGM Gerold Mªhr f¿r 

die stets gut vorbereiteten Gemeindevertretungssit-

zungen. 

  

Nachdem es keine weiteren Wortmeldungen mehr 

gibt, schlieÇt der Vorsitzende die 32. Gemeindever-

tretungssitzung. 

 

Ende der Sitzung: 21:00 Uhr 

 

Der B¿rgermeister: Gerold Mªhr 

 

Der Schriftf¿hrer: Lukas Batlogg 
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Gemeindevertretungsï und B¿rgermeisterwahlen 2025 

Die Landesregierung hat mit Verordnung die Wahlen 

in die Gemeindevertretung und des B¿rgermeisters 

auf Sonntag, den 16. Mªrz 2025, und den Tag der 

allfªlligen Stichwahl f¿r die Wahl des B¿rgermeisters 

auf Sonntag, den 30. Mªrz 2025, ausgeschrieben 

sowie als Stichtag den 30. Dezember 2024 bestimmt. 

 

Wahlberechtigt sind ºsterreichische Staatsb¿rger und 

Unionsb¿rger, die ihren Hauptwohnsitz in D¿ns und 

das 16. Lebensjahr zum Stichtag vollendet haben.  

 

Wahlberechtigte, die wªhlen wollen und am Wahl-

sonntag verhindert sind, haben die Mºglichkeit, eine 

Wahlkarte zu beantragen. Die Antragstellung f¿r in 

D¿ns wahlberechtigte Personen ist online unter 

www.meinewahlkarte.at, durch persºnliches Erschei-

nen unter Vorlage eines Lichtbildausweises im Ge-

meindeamt D¿ns oder schriftlich mittels der ¿bermit-

telten Anforderungskarte mºglich. 

 

Alle, die eine Wahlkarte schriftlich beantragen, 

sollten bitte folgendes bedenken: 

Die Wahlkarte wird mittels eingeschriebener Brief-

sendung zugestellt. Daher ist eine Unterschrift bei 

der Zustellung zu leisten. Wer bei der Zustellung 

nicht zuhause ist, muss die Wahlkarte dann bei der 

Postpartner-Stelle gegen Vorlage eines Lichtbildaus-

weises abholen. Mittels ID-Austria beantragte Wahl-

karten benºtigen bei der Zustellung keine Unter-

schrift. 

 

Wichtig: 

¶ Wahlkarten kºnnen nicht per Telefon beantragt 
werden! 

¶ Der letztmºgliche Zeitpunkt f¿r schriftliche Antrªge 
ist der Mittwoch vor der Wahl, am 12.03.2025 

bzw. wenn eine Abholung von der wahlberechtig-

ten Person oder einer bevollmªchtigten Person 

gewªhrleistet ist, Freitag, 14.03.2025, 12:00 Uhr. 

¶ Der letztmºgliche Zeitpunkt f¿r persºnlich einge-

brachte Antrªge ist Freitag vor der Wahl, am 

14.03.2025, um 12:00 Uhr. 

 

Hinweis f¿r das Ausf¿llen des Stimmzettels : 

Sie wªhlen die Partei, indem Sie in den Kreis neben 

der Parteibezeichnung ein X einsetzen. AuÇerdem 

kºnnen Sie den Wahlwerbern der von Ihnen gewªhl-

ten Partei Vorzugsstimmen geben. Sie haben die 

Mºglichkeit, maximal f¿nf Vorzugsstimmen zu verge-

ben, die Sie auf mehrere Wahlwerber verteilen kºn-

nen. Einem Wahlwerber kºnnen Sie hºchstens zwei 

Vorzugsstimmen geben. Setzen Sie f¿r jede Vorzugs-

stimme ein X in das Kªstchen neben dem bevorzug-

ten Wahlwerber.  

 

Vorzugsstimmen: 

Durch Ihre Vorzugsstimme kºnnen Sie eine Person 

vorreihen. Die Verteilung der Mandate auf die einzel-

nen Wahlwerber erfolgt in der Regel anhand von 

Wahlpunkten. Die Wahlpunkte setzen sich dabei aus 

Listenpunkten und Vorzugsstimmenpunkten zusam-

men. Listenpunkte erhªlt die Wahlwerberin oder der 

Wahlwerber zunªchst aufgrund seiner Reihung auf 

der Parteiliste.  Dabei kºnnen Sie Wahlwerbern der 

Partei, die Sie gewªhlt haben, bis zu f¿nf Vorzugs-

stimmen geben. Auf denselben Wahlwerber:in kºn-

nen aber hºchsten zwei Vorzugsstimmen vergeben. 

Die Vergabe von Vorzugsstimmen erfolgt in der Wei-

se, dass die Wªhlerin oder der Wªhler in die auf dem 

Stimmzettel neben dem Namen aufscheinenden 

Kªstchen ein X eintrªgt. F¿r jede Vorzugsstimme, die 

auf eine/n Wahlwerber:in entfªllt, erhªlt diese/r 32 

Vorzugspunkte - gesamthaft kºnnen eine/r Wahlwer-

ber:in 64 Vorzugspunkte vergeben werden. 

 

Nehmen Sie zur Stimmabgabe am Wahltag  bitte ei-

nen amtlichen Lichtbildausweis oder sonstige geeig-

nete Dokument zum Nachweis ihrer Identitªt mit ins 

Wahllokal. Die Vorlage der amtlichen Wahlinformati-

on erleichtert die Arbeit der Wahlbehºrde im Wahllo-

kal. 

 

Wahllokal 

Das Wahllokal im Mehrzwecksaal D¿ns ist am 

16.03.2025 von 08:30 -11:30 Uhr geºffnet. 

 

Machen Sie von Ihrem Wahlrecht Gebrauch. 
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Dorfhus D¿ns - Vermietung von Gemeindewohnungen 

Die Gemeinde D¿ns bietet ab dem 1. April 2025  

zwei attraktive Wohnungen im ĂDorfhusñ (1. Oberge-

schoss) zur Vermietung an. 

 

Details zu Wohnung - TOP 2: 

 

Wohnungstyp: 3-Zimmer-Wohnung 

 

Wohnflªche: ca. 72 mĮ 

 

Baujahr:  2022 

 

Zimmer: 2 Zimmer, K¿che-Wohnraum (inkl. 

Einbauk¿che mit E-Gerªten), 

Bad/WC,   Diele (mit einge-

bauter Garderobe) 

 

Ausstattung:  Moderne Einbauk¿che, Balkon, Keller-

abteil, PKW-Abstellplatz, FuÇboden-

heizung (Fernwªrme), Parkettboden, 

Personenlift 

 

 

Details zur Wohnung - TOP 3: 

 

Wohnungstyp: 2-Zimmer-Wohnung 

 

Wohnflªche: ca. 39 mĮ 

 

Baujahr: 2022 

 

Zimmer: 1 Zimmer, K¿che-Wohnraum (inkl. 

Einbauk¿che mit E-Gerªten), 

Bad/WC,   Diele (mit einge-

bauter Garderobe) 

Ausstattung: Moderne Einbauk¿che, Kellerabteil, 

PKW-Abstellplatz, FuÇbodenheizung 

(Fernwªrme), Parkettboden, Perso-

nenlift 

 

Bewerbungen werden bis einschlieÇlich 17.03.2025 

entgegengenommen. Bei Interesse oder f¿r weitere 

Informationen wenden  Sie sich an das Gemeindeamt 

D¿ns unter +43 5524 2311 oder                          

gemeinde@duens.at.   
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Studienfºrderung 

Flurreinigung 2025 

Gr¿nm¿ll-Sammelstelle 

Unter dem Motto ĂSaubere Umwelt braucht dichñ fin-

det am  

 

Samstag, den 22.03.2025  

 

in D¿ns die Flurreinigung statt. 

 

Bei der Flurreinigung sammeln und entsorgen Freiwil-

lige achtlos weggeworfener Abfall. Die Wirksamkeit 

dieser Sªuberung wird durch die Anzahl der Teilneh-

mer:Innen bestimmt. Interessierte Mitb¿rger:Innen 

sind eingeladen, an der heurigen Flurreinigung teilzu-

nehmen. 

 

Treffpunkt:  

9:00 Uhr beim Feuerwehrhaus D¿ns 

 

Im Anschluss an die Flurreinigung gibt es f¿r alle Teil-

nehmer:Innen eine Jause. 

Die Gr¿nm¿ll-Sammelstelle bei der Hackguthalle ist ab  

 

Samstag, 29. Mªrz 2025 

 

wieder geºffnet.  

Wir ersuchen, die Abgabezeiten zu beachten. Die ge-

nauen Abgabezeiten entnehmend Sie bitte dem Alt-

stoffterminkalender 2025 oder unter 

www.duens.at/Gemeindeamt/Aktuelles/Muellkalender 

Die Gemeinde D¿ns vergibt an StudentenInnen, die 

ihren Hauptwohnsitz in D¿ns haben und mindestens 

ein Semester studieren, pro Studienï und Kalender-

jahr eine Fºrderung.  

 

Die Studienbeihilfe kann bei Vorlage der Inskriptions-

bestªtigung und eines Studienplanes im Gemeindeamt 

beantragt werden. 
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Geburt 

Wir gratulieren zum Nachwuchs 

 

Emilio 

geboren am 25.11.2024 

 

von  

Rebecca Rudigier und Luca Gehrmann 

M¿hleweg 16/2 

Handï und Zugdienst (Frondienst) - Anmeldung 2025 

Anmeldungen f¿r den heurigen Handï und Zugdienst 

werden bis spªtestens 31. Mªrz 2025 im Gemein-

deamt entgegen genommen.  

Es werden ausschlieÇlich Dienste abgerechnet, wel-

che im Vorhinein - nach R¿cksprache mit der zustªn-

digen Person - abgeklªrt wurden. Bei Unklarheiten 

bitte um Kontaktaufnahme im Gemeindeamt. 

Der Handï und Zugdienst kann auch beim jªhrlichen 

GroÇputz in unserer Schule abgeleistet werden. Es 

geht darum, die Klassenzimmer, Flure und alle Ge-

meinschaftsbereiche zu sªubern, damit das Umfeld 

unserer Kinder sauber und einladend bleibt. 

Wir freuen uns auf euere Unterst¿tzung. 

Naturbad Untere Au - r¿stet sich f¿r die nªchste Badesaison 

Der Badesee ist 

derzeit ruhig, 

doch daneben 

wird eifrig am 

Kiosk-Gebªude 

gearbeitet. Der 

Treffpunkt 

ĂWuau - Wirt-

schaft Untere 

Auñ hat in der 

letzten Badesaison durch sein kulinarisches Angebot 

und den Service groÇe Zuspruch gefunden - neben 

den Badegªsten auch bei Spaziergªngern und Rad-

fahrern. 

Damit der Service k¿nftig noch effizienter funktio-

niert und die Speisenauswahl erweitert werden kann, 

wird die K¿che des Kiosks derzeit vergrºÇert und 

modernisiert. Die umfassenden Renovierungsarbei-

ten, die eine Gesamtinvestition von 2,5 Millionen Eu-

ro erfordern, werden gemeinsam von den 14 Mit-

gliedsgemeinden der Regio Im Walgau getragen.  

 

Die Umbauarbeiten sollten p¿nktlich zur Erºffnung 

am 1. Mai abgeschlossen sein. Der Termin f¿r die 

offizielle Erºffnung des sanierten Gastronomieberei-

ches wird voraussichtlich am 10. Mai stattfinden. 

Seite  14 Februar 2025 / Ausgabe 1 www.duens.at 



Seite  15 Februar 2025 / Ausgabe 1 www.duens.at 

ASZ Walgau West 2024 

ASZ Walgau West - 2024

ASZ Walgau West 2024
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Aktuelle Zahlen 20274 

¶ Wiegestatistik 

¶ Gesammelte Altstoffe 
 

ASZ-Kartenvergabe 

4.978 ausgegebene ASZ Karten (Stand 01.01.2025) 

 

2.214 Frastanz 

737 Satteins 

206 Schnifis 

911 Gºfis 

628 Schlins 

107 Rºns 

134 D¿ns 

41 D¿nserberg 



Eintragungsverfahren Volksbegehren 
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Kinderbildungsï und ïbetreuungseinrichtung Kindergarten D¿ns 

Willkommen Lotta! 

Die Eselstute Lilly vom Nikolaus hat ein Fohlen be-

kommen. Der Nikolaus hat bei seinem Besuch im 

Wald erzªhlt, dass es wohl an Weihnachten geboren 

wird. Wir durften es in Satteins besuchen. Dabei 

erfuhren wir Spannendes ¿ber Esel und ihre Lebens-

weise. ¦brigens, wurden wir von Helmut Illmer und 

seiner Frau Reinelde zu einer feinen Jause eingela-

den, um die kleine Lotta zu feiern. 

 

Junge Forscherinnen und Forscher im Kinder-

garten D¿ns!! 

Das Thema Klimazonen mit den Lebensbedingungen 

f¿r Menschen, Tiere und Pflanzen beschªftigt und 

interessiert uns im Rahmen unseres Klimaprojektes 

besonders. So experimentieren wir beispielsweise mit 

Eis. Viele spannende Beobachtungen und Erfahrun-

gen bez¿glich entstehen und schmelzen von Eis, 

Wasser und seine Eigenschaften, schwimmen und 

sinken von Materialien stehen im Mittelpunkt. Auch 

die Eltern der Kindergartenkinder unterst¿tzen uns 

mit tollen Ideen, Bildern, é, zum Thema. Herzlichen 

Dank f¿r dieses konstruktive Miteinander. 

 

Zur Vertiefung machten wir mit Bus und Zug eine 

kleine Reise zur Inatura nach Dornbirn. 

Dort gab es so viel zu sehen und zu entdecken, dass 

uns der Vormittag kaum ausreichte. 

Die Erde hat Fieber! 

Wir erlebten unter mehreren Schichten von Decken, 

wie die Erde unter den Umweltbelastungen schwitzt. 

Jede Decke steht f¿r ein Thema. z. B Stromver-

schwendung, mit dem Auto fahren ï selbst wenn es 

zu FuÇ auch ginge, weite Strecken zum Einkauf fah-

ren, é 

 

So klebt bei allen Kindergartenkindern zu Hause ein 

kleiner Eisbªr auf dem Lichtschalter. Er erinnert uns 

daran, Licht ausschalten, wenn es nicht gebraucht 

wird. Auch Kindergartenkinder wissen schon Be-

scheid ¿ber Klimaverªnderungen.  

 

Helfen wir zusammen, dass alle Eisbªren und Pingui-

ne sich noch lange wohlf¿hlen auf ihren Eisschollen. 
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Waldexperten 

Michael Schnetzer hat uns ermºglicht, beim Verladen 

groÇer Holzstªmme dabei zu sein. Wir staunten ¿ber 

den groÇen LKW, den Fahrer Conny, der geschickt 

das Fahrzeug bediente. Der gefªllte Baum ist mehr 

als doppelt so alt wie alle Kindergartenkinder zusam-

men. Ihr d¿rft uns glauben, wir haben die Jahresrin-

ge mit Michael nachgezªhlt. Leider war der Borken-

kªfer stªrker, obwohl der Baum versuchte, die Lº-

cher mit Harz zu reparieren. Harz riecht wunderbar 

und ist fast nicht von den Hªnden zu waschen. Ihr 

seht, wir waren mit allen Sinnen dabei. 

Danke nochmals, Michael und Conny f¿r diesen au-

Çergewºhnlichen Vormittag im Wald. 

 

Auch in Punkto Verkehrssicherheit konnten wir wich-

tige Erfahrungen aus erster Hand erfahren. Conny 

hat uns die vielen Spiegel an seinem LKW gezeigt 

und uns auf die Gefahren des ĂToten Winkelsñ ge-

macht. 

 

Wir alle haben groÇen Respekt vor der Verantwor-

tung eines LKW-Fahrers im StraÇenverkehr. 

 

Die Kinder Schmetterlingsgruppe. 

Kinderbildungsï und ïbetreuungseinrichtung Kindergarten D¿ns 
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